
 
Auen-Wildnispfad Neuried 

Informationen zur Begehbarkeit 
 

 
Der Auen-Wildnispfad liegt im Hochwasserrückhalteraum Polder Altenheim. Seine Begehbarkeit 

kann nicht nur bei Hochwasser, sondern bereits bei ökologischen Flutungen eingeschränkt sein. 
Pegellatten am Einstieg zum Pfad sowie im Pfadverlauf signalisieren dem Besucher mit den 

Farben der Ampel die Begehbarkeit des Pfads. Die Ampelfarben bedeuten:  

 
 

Farbe Begehbarkeit  

ROT Der Pfad steht flächig unter Wasser und ist für den 
Besucherverkehr gesperrt. 

GELB Einzelne Pfadabschnitte sind überschwemmt, der Boden kann 
matschig sein. Besondere Vorsicht ist geboten. 

GRÜN Bei Beachtung der Vorsichtsmaßnahmen auf den Info-
Tafeln kann der Pfad uneingeschränkt begangen werden. 

 
 
Auskunft zur Begehbarkeit des Auen-Wildnispfads 
 

• Internet-Abfrage des Pegels  
„Kulturwehr Breisach / Rhein “ 

Auskunft zu diesem Pegel erhalten Sie über die  

Homepage der Hochwasser-Vorhersage-Zentrale  

www.hvz.baden-wuerttemberg.de 

 

→ links unter der Rubrik „Wasserstand“  

„HVZ-Vorhersagen“ anklicken  

→ in der Liste „Rhein“ das Symbol vor  

„KW Breisach / Rhein“ anklicken  

→ Grafik mit der Vorhersage erscheint 

(siehe Beispiel rechts) 

 

Bei steigendem Hochwasser ist der Auen-Wildnispfad bis zu einem Abfluss von 500 m³/s begehbar. 

Bei fallenden Abflüssen kann der Pfad auch unter dem Wert von 500 evtl. nicht begehbar sein, da das 

vorangegangene Hochwasser noch nicht vollständig abgeflossen ist oder Schäden hinterlassen hat. 

Bitte beachten Sie daher die genaue Entwicklung der Abfluss-Werte. 

 

• Telefonische Ansage vom Kulturwehres Kehl/Straßburg , Tel.-Nr. 07854 / 985752 
Bei der Telefonabfrage achten Sie bitte auf die zweite Ansage „Abfluss Kulturwehr Breisach“. Ist der 

Ansagewert größer als 500, ist der Pfad nicht mehr begehbar. Hinweis: Die Ansage "Fünfhundert" wird 

„Fünf-Null-Null“ gesprochen. 

Auch die siebte Ansage „Zufluss Polder Altenheim“ gibt Auskunft zur Begehbarkeit. Ist dort der 

Ansagewert größer als 25, ist der Pfad nicht mehr begehbar. Bitte auch hier beachten: 

"Fünfundzwanzig" wird „Zwei-Fünf“ gesprochen. 

Hinweis: Die Internet-Abfrage des Pegels ermöglicht eine genauere Einschätzung des Wasserstands. 
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